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EDITORIAL 3

Ein Telefongespräch im Voralpenexpress
Richtung St.Gallen

den Bäumen!

Manche
immernoch

Tiere mit
Andere schreiben

unter Namen wie
«Specht» oder «Eisvogel»

www.saiten.ch/ostblog

«Ich will nicht in den Wald. Dort gehen komische

Dinge vor. Im Wald ist es dunkel. Ich bleibe

daheim. Lieber fernsehen als spazieren. Du
würdest mir bestimmt wieder erklären, wie
die Bäume heissen. Und wie das mit dem
Waldsterben gewesen ist. Und jede Ameise ist
ein Wunder. Und dann steht ein Reh auf der

Lichtung und du sagst, nein, du flüsterst
andächtig, wie anmutig es sei, wie natürlich.
Und dann verschwindet das Reh im Dickicht
und du erzählst wieder die Geschichte von
deinem Onkel, dem Jäger, wie er Abende lang im
Busch lauert und kein Tier vor seine Flinte
trabt. Und wie unromantisch es sei, wenn einer
auf dem Velo im hautengen Dress vorbeiflitzt.
Und was für, Entschuldige, Sauhunde, das

seien, die ihre kaputte Waschmaschine in den
Wald werfen. Ich will nicht in den Wald. Dort
ist es dunkel. Und so ruhig. Ich bleibe in der
Stadt. Und höre ein bisschen Musik. Vielleicht
dieses Lied, warte, ich singe es dir vor: «Bevor
die Glut in dir erlischt / verlass die Stadt, die
keine ist.» Schön, gell? Hä? Von der Wienerin
Gustav ists. Wie meinst du das, damit soll ich

gemeint sein? Ja, ich weiss, der Wald gibt
einem Energie. Wieder mal ein Feuer machen
und die Glut entfachen? Hm, wie früher. Und
eine Wurst braten. Aber heute würden wir Bier
mitnehmen. Weisst du noch, als es mir beim
Nielenrauchen dermassen übel wurde. Nein,
nein, da habe ich nicht mit dem Rauchen
angefangen. Aber wir waren alleine, ohne Eltern,
meine ich. Wir dachten, wir entdecken im
Wald etwas, das vor uns niemand gesehen hat.
Auch nicht der Förster. Stimmt, einen Förster
habe ich auch noch nie gesehen. Denkst du,
unsere Hütte steht noch? Vielleicht haben Kinder

sie in Beschlag genommen und neu aufgebaut.

Du hast Recht. Raus in den Wald! Und
erzähl mir bitte von den Bäumen.»
Johannes Stieger
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Doppelnummer
Über den Sommer erscheint Saiten als Doppelnummer. Der

Veranstaltungskalender enthält die Daten sowohl für den Juli

als auch für den August. Und statt des Kulturteils stellen wir

den Coupe Sommerloch bereit: mit kulturellen Ausflügen in

die Region und über die Grenzen hinaus. Das nächste Saiten

erscheint im September: Wir machen uns schon mal auf

nach Glarus. Schöne Ferien!

Willkommen im Saiten-Netz(werk)
Es gibt Aktionen, die sind schlicht empfehlens- und

nachahmenswert. So dürfen wir mit dieser Nummer auf einen

«Chlapf» grad vierzig neue regelmässige Saiten-Leserinnen

und -Leser begrüssen. Roland Koppel von der St.Galler

«netz.werk gmbh» hat seinen Kunden zum Jubiläum ein

besonderes Geschenk gemacht. In der festen Überzeugung,

dass das Monat-für-Monat-in-den-Briefkasten-Präsent von

Saiten Freude macht, begrüssen wir die neue Leserschaft

und empfehlen die Aktion zur unbedingten Nachahmung.
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Stadt St.Gallen
Sportamt 7

Bäderbus Dreilinden
Sa., 24. Mai bis So., 31. August 2008

Nur bei schönem Wetter (Auskunft: Telefon 0800 43 95 95)

Fahrroute:

Hauptbahnhof Markplatz Spisertor Schülerhaus
Parkplatz Dreilindenstrasse Parkplatz Familienbad

Fahr mit! Der Umwelt zuliebe.

klubschule

MIGROS

Lässt Herzen
höher schlagen!
Programm Musik & Kultur
jetzt bestellen!

Beratung und Anmeldung:
Musik & Kultur
Klubschule Migros
Bahnhofplatz 2

9001 St. Gallen
Tel. 071 228 16 00

musik.kultur@gmos.ch www.klubschule.ch

degersfi»ckenheu?
Q 1 STIFTUNG TOSAM

Möbel Bauteile

Haushalt
Elektroshop

vielfältig kunterbunt

...mehr als ein Brockenhaus
Taastrasse 11,9113 Degersheim, 071 371 29 57

Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Montag bis Freitag
Abfahrt Abfahrt
ab Bahnhof: ab Dreilinden:
—i b 0 0° GJ 0 11.15-18.45
jede halbe jede halbe
Stunde Stunde

Samstag und Sonntag
Abfahrt Abfahrt
ab Bahnhof: ab Dreilinden:
09.30-18.30 09.45-18.45
jede halbe jede halbe
Stunde Stunde
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